
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung N"-8.
"* Gubernial - Kundmachungen.

Cilenlsre »es ksis. kö-ngl- Illyrische» Guber,iu«s z« Lsibach. (>)
(Die niberen Be,tlmmußgen über bie Wlederelnsuhr^ng ,ln-e ständtlchen Verschu«g in z«r

Provinz He«in werden bekannt ßlmacht.) ^ .. - , . «,
Ge-ne Majestät haben durch das mit hohe, Hosksnzleyverorwlng vom Z". N s ^ m ^ r

, 3 . 8 Z«hl 27.27 Her.ba.elan2.te a. h. Polens vom 29. August dei.clben Jahres, dessen
«llaem?me Kund nackung unter einem veranlaßt wird, d,e Oltdcrelnfuhrung emer ständ.schtn
Velfi.ssllng m »er P!o»,n, «rain untlr den in dllsem P«teut, tnth«ltene» Bestlmmungt«

" " ^ e " ^ ^ u f ^ ^ l t dieles a. h. P . t tn t l »ird vo°. der k«n>esstelle Folg.n. ^

nach der ilnoldnunq des «. h. Paienci das E ^ ' U ^ d ^ n m . n t N t aus len k5i,,ner,sD<n
le..bcäq n, .kömmt, wer^n hternm a . . ^ s ° ^ , ,.. der lve^e. dcc < ^ " ' ^ e " E . n ^ r « . «
ler Gcänbe, donn weqcn de? W i d l der «änd, e>en Vercrdnelen untz des Sekmärs auf
den »6 Mä l 0 >. be,t:mmten ersten Llndla^oer,ammlläng zu elsckeoien, und sich zu
»,esem En" , bls letzte-, Februar dlkses I ^ r e « üder d e i<> dem §. 2. des Patents vorg««
.tlcknet n E^»en,chatten be, dem Landesprä'ldium g'n^e»d >iuizn.o5><en.
l t tch^ t n ^ ^ ^ ^ ^ ..^ , ^ , . . , ^ „ „ de. l.ndeifürsil^en Stätten La.ba. .

Kr«m>urq, s t . n , Ne^ads! , M ^ i b u r q . Mö t n . q . p^rnemtz l und i!.aS, weiche scton
vorder A>'7l..ng <k Provinz l a n U a M ^ a w^en , und f ^ l . c h daS Neckt, «luen Depu.
t'tten ,um L«'ldta.e z. sch.cken baben, dn D . ^ n m . i qew^lc werde., «nd d.e ^ . o^ . l cn
Deput.rten v a ^ i sii) eb'Nsälls b's E.dt F draar dle!,« H ^ e s , itdock durck das K^«,e. ,
amt bey dem L.nd^o ä!,o.u.n gehönq « .^ .w"<e. i , p^ 'o" l ch aber sich ^selbst an, . 7 . ,
Mär» d. ^ . ,« melbeu wo»ey nock l, nnrtt w r ° , atz ä>sr d.e Art d«r V)^<Nme d:-ser

Lan'S)' .Gouverneur. l . . , . komgl. Gubers.ial-Zlach.

* " " " Cireulare üeö ka,s. könlgl. lllvrilchen G.d i ln i -ms zu Lalbach. l » )
Die allerköM Vorsbr^ w „ sich in Tällen, »0 d.e Erbste.erbemessunq mtt der En!<

.ckeiduna streitiger P r i o a t r ^ t t a>.f ee» Na5l«ß nn Zu,alnmenh«.ge steht, ,u

^ , i ne Mai'llä'baben b'reitz üder die, a^s ')lnlo5 eines spej'st!cken Falles sich ergebene

in Iällen:
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Z.) W , der Besitzer de« Nachlasses, der Erbe, bez«uptet, d«ß l>«sl?nige^ w«« ihm

als t»n p^eninäßig der Besteurung ui.ttrlieg:> ditz Gvt angereckntt werden w i l l , »uS
an> »» Z ie l s t : e l n z. B . j u r s olecl i t i «de dem Heiratd^ktntt«kte :c. :c. schon sem eiqen
s n, l.no wo b'iher o r^n i^ nm d m Erb ttuerfonde «n dle O l l i s w n tretten
»ü l^e , dünn . . ^ « ^

^>.) V v kin D r imr rötliche Anfpll'che a>»s hakjenig? macht, wai hon dem Besser
bet Nück^asie« als ^ ^ U e s Gut behauptet wird — zu henthm«» s?Y? / , . . , .

Nlbtr dcn diessa^s O'l . Ma jk i i i l a. u. erststttlen Vortraz haben AllerKöchstdleftlben
urttrm 2. Ef^e«der v. I . allergn^dig'i zu entschllegen Hlr^hl t , daß die E.bljeuer, Hos«
C'MMiM»n wie bieder di? vsn den Erben ^rsieltgten, ur.d von dtll Abbantl«n<sdehorlen
t?s?chl'z,^n Erdss?u3z-i,llsw?!se zu prüftn, u,id die slbst' l l ir nach den tzls^llih n Volsckrlsten
zu bemelttn h be.oh.e, ^ ß g^en die klernach zefäUtt!« Erkenntnisse der Etblteuer, Hose
Cemmiy<on Ul dl im RtkusLweqe der H e f t e s , y , d:n PaNhcyen dtr Nech'sz'ug zugestände«
Verden kou-e, daß sd^r die Bemessu' q der Erbsteuer, erst da»n d-finmo ,u gelten habe,
wfn" '.,» Anjehung tzer streitigen Rcchtst»tel auf den Nachlaß d'.e E.l.'s^eltung «f«lgt ist.
D^h^r bat

bä i,»> I n sacken Fallen, wo der N chtstittl ,w sckkn den <um Nacklaß Berufenen
urd tem Erdsteuer, Fend« ftseltig «st, n^n'.l ls., «o der Besitzc-r de« Nackl«ssee, der ßrbe,
b'-dallpt^'t, daß düs.'ei'^e, was ,bm als ein pate.twäßiq >er 5,esi?l!eru»g urlerl is^ntes
Gut sn^erechl'ft wsrden wi l l , auv andern Rt^ lö l l le l i ' >> B ^ ,« ^ l t .xNt i , ^uS eem
Hkz.r«thKko'lsakrü ze. :e. scho„ sljs, elgen s?n - ter F^^il« s gen z!e z,i,v ö^chlaß beru-
fen? P ^ t ^ n auf d:e 'Allffotderm.g der E.bsteuer ,Ho l - CvmMlsslvn zur Vercreltung tzts
Sieutlgefälles ?lnznsct'retten.

cr, l>.) I n jenen fällen aber, wo schon bey Vorl?zung der ^rbsteuerausweise, »der
h?y H?n« îsaa, e tzec Hle»erd?messuna von emem Druten gegen den Besitzer des Nackl«sses,
den Erben btda'lplet werde» w',ll, d.,si das zu? St?ucrb'leg mq angetragene Vermöfttn ^anz
«her zum Tk?il? ihm «ns ei^m R?4tsritel qediü'e, w?lctir, wenn er reckllick erwiesen
wird, daßselbl vo» der E^bsttun' defreyen würde — sind die Partheyen, f«lls der St re i t
zwischen ihnen obwaltet, anz'iweisen, ih'e Nichte vor dem o^delUlicken Nickter auszutra«
gen, znqlc'ck htt dann die Erbstcuer - Hof» Comniissio»! lie Ei'hüb^nq der Oteuer von dem
Nock zwe<s-l^st«'.i Tkl'il? des V?rm?qei^ ei'siweilen z« sist-ren — je-dock dalür zu sorgen,
daß der a«l,"f»lls n ^ Ende des N?<5te^enes zu ertrl^tnlde Si'ue'd-treH sichergestellt
werde, wvd y der E'bsteue?" H)f»C»mm'ssion und in weiterem Z»ge der l . k. Hoikanzley
die Entscheiduna üb-r d,e Fraqe, welcker Vettaa u«d auf w^l^e 3llt ders«lbe sicher z»
slellen sey >-» >or^K tte^ ble^s. LaihaO am 4- Iänaer i l ' p .

Karl Graf v. Imagby,
Bandes-Gouverneur. Leopold Freyherr v. Ertel,

. k. t. GubillnaNa d,

V e r l a u t b a r u n g . (?)
Zur Besetzung der Neligionslehrkanzel an der neu errichteten philosophischen Lehranstalt

lu Görz, wom,t ein läirllcher Gehalt von 6^o fi. M - M . verbunden ist, wird gemäß hohen
Gtudlenhoftommlssions. Dekrets vom '2>Zl v M. N r . 4^25 ein underweitiger KonkurS
au< den >. Apri l d. I . bey dem hierortl'gen philosophischen Gtudttn» Direktorate abg,hal»
len werden.

I rne Priester demnach < wllche sür diescs Lehrfach, das in lateinischer Sprache trabirt
Werden wird, zu lonkuriren gedenken, haben sich vorläufig bey oderwähnten Direktorate mit
d̂en ^forderlichen Zeugnisse/, über ihr After, Sla»'d, ^eburtsert , Stud,en, Glttllchkeit
und allfällig schon geleisteten Dtenste auszuweisen / ihre Btttgesüae zu überreichen, unh
sich am obbenannten Tage dem Konkurse ordliunqmässia. zu unterz,ehen.

Vom k. k. illyrischen Gudernium. '̂albach am 8. Jänner >8>Y.
Anton Kunstl, k. k. Gubernial. Sekretär.

' 2
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Kreisämtliche Verlautbarung. 5 W D D

^ M M K u n d m a c h u n g (3)
> M , des kaiserl. königl» Laibäcker, Krcisamts. '
^ ^ Eittverstandlich mn dem bierortigen k, k. Haupt-MlUtär lVerpfiegs »Maga^ne

^nd zum Behufe der von der hohcn LandessteUe mit Dekret von >2. d. Nr. ̂  9 ^
angeordneten E'.nleimng der Mi l i tär - Verpflegs « Suoarrendirnng in den hierkrels'^eu ^
BescheNstazwnen De'.scheN (Äalt'nbruycr-Vezirkes) Müniendorf, Kiainbnrg^Ncumackll.
Veldes, und Fcistrltz tn der Wuchein für die Dauer der dlchjahcigen Belegzelt von l .
März dls letzten Inny die Verbal,dlungstage folgendermassen bestlmmr worde .

a Am 3o. d. Vormittags 9 Uhr in der Kanzleh des k. k. kretsamtes selbst für dte
Stazion PeischeiÄ.

»̂ am 9. k. M . in der Kanzley der Vezirksobrigkeit Mnnkendorf für die Stazion
gleichen Namens.

c am ro. k. M . in der Kazizley derßBezlrksobr gknt Kiese stein für die Stazion
. Krainducg.

ä a,n iZ k. M . in der Kaozley der Vezirksobrigkeit Neumarktl für die Stazio^
gleichen Namens und

6 am i3. k. M . ui der Kanzley der Bezirksobrigkeit Veldes für die beyden Sta-
zionen Veldes, nnd Feliritz in der Wocket».

!)ille Su!)acrendlrunas, Lust^e werden sohin eingeladen, sub an den beliimmten
Verhandlungs'Tagen znr Adqabe ,s)rcr Anböthe gehörig eiiiznn'.den.

Dle Verl)and!nng seloft wird überall «:ne gennsckte Kommlsslon dleses f. k. Kreis»
amts, und des hierortigen Verpft gsnl^gaz'ns vornehmen. Oer ,n ie^?r stazion nach
den ohnehin schon bekennen Besl>mm^nge«i ^u lie,ecude Verpstegsdedacf lst adcr aus
der Hnl«ige ersichtlich:

M Ä. k. Kreisant L îbach am 16. Jänner z3i8.
M «««,.,l»»„»,»».»«,̂ »»>, „ „ , > >

» E r f 0 r d e r tt i Z A u s w e l s.

Für die mit l . März i8«9 nach dem dsrnahl vorhandenen L c o « ^ l a n d in nackbe«
nannie Slanonen verlegt wedenoe Uuterossi)lero, Ge.nelne nnv Bischeller erforderlich
werdenden namral Vcrpfiegung. .

, ^ ^ ^ U ' N ,̂  l^.forcernch v o n , . M ä r z
' < " ^ ^tz ma. ^ bis Ende I u n y ,^^9

^ Unter ^ Z ^ -.' " " ' h i n durch 122 Tage.

U 5 ^ 'c 5 ? Z-! ̂ ° ' H"" ' "«Pf.
^ , ! 5 p̂onionen.

M, " ' ^ c ^ i s t e r i ^ w ^ ' ^ ; !̂  ' ^ ! " ' ^ ^
M r̂ainbnrg ^ 2 ä ^ 3</) ?.?2 3wl
U ^ dölzel' Rot^scheozebelMe^marktl - 2̂  ä . ,^bi. ?,;2 ZbH
M 3,' ^elstren , , -! 2 2> 2,,^, ^ ^ 2/.^

^ V.ldes ' 2̂  . ^ 3 ^ 9>^ ^ ^
«^ H-! l̂ i .)rl^nf D?<.-.^udorf , 2 '-' ^, Z()s. 9 7 ' ^ »
M ' l?nespel ^Paischait ! l - 2i 2 ^ ^88 244

W Anmerkung I n Krawburg ist das Brod schon für die Ze'ttbis Ende April d. I .
M contrahlct.
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W M ^ ^ S t ä d t ^ und Landrechtliche Verlautbarungen.

N , t a n 1, t m a G u n g. ( )
l A«n dem k. k. Grabt-und Londreckte in «rain wlrd, bitsnnt gem^pt: Es se, d»n bllo

sem Gerichte'äder )ll,suchen deS Nicklas Llderwasch bärgerl. pandelsmm.ns a l lbnr , Iohön.i!
G4u3er nn» Regina Scksntel, gebohrne Schiller aiö ^s.teü^tilben „ach der am 'i>.
Okt. »ä>8 tlÄh,er veistoldenen GtlNaylm, und rückst^tll.d Schweiler 5.:tt.n,lna ^derwa^ch
tzeoshcne Hchuller in d,e strforschung des üliftllizt,, Verlaß P a , o,i'NdeS ßlwilUztl worden.-.
d^der alle ,«„,-, w.'che auf diesen Verlaß aus u>̂ s iMMll ,ür l,ncm "echlsgruiire einen
A.npruch zu habei, vermei>,cn, stlhi" bey d,r auf den 8 ün fze l , ! . ten Ftbruar >8»9 Inzh«
l " U^r vor dltjem k. k. Stadt-u, id zlsndrechte zesilmmt.ll 5«Nilj,!'!., »o ^ lv lß ani l iMil .
den, u^d geltend zu machsn h^en, al< i.', Widrigen si« ftch d.e Folgt« dcs ^. 6»4 b. « .
H . <<lb,i zusckri»bln müßl/n. rc>ihHch den , . Jänner »s'9. ^

^ . . . V e r l a u t b a r u n g (.') ^ ^ . .
Von dem l . s. S ta^ - : i nd Landrcchce !N K'a n wiro beka:>»t gen ach , daß es ln der

Ereeuz ons,Ga5,e des Ma id^s Perlo wlde.- Herrn Benj<.nnn ^r^fen v. Llckttuberg
I h^ber der Hcrczchast Or e„?gg weg.n jchuldi. » 648 ft c. 8 c. von der mtt dem Edlkte
vom ^. O-cemder , ^ . ^ vcri.uloarten Z^l '^ .hung der Gegner'jchei, Wobllien aus der
Heerlckatt Ol lt.itqq h^l, Gllte^^llerzttlN und zu Lazdach cbg^ommen sey.

B e k a n n t nl a ch u n g. (̂ )̂
B l ) " dem f. f. S tadt -uud Landrechte in Kraln »rird bekannt gemacht: Es sey

über Ansuchen der Wittwe Anna p^'r>. geborncn Nadl.ga als aus dem Ehcvertrage
bedlnqt erklärten Erbin n, dce Erfolschung des aUfaUigcn Passivstandes nach ibrem
b-rens am 2^. März i 8 l « Hans Nr . -5 in dec Gradlscha Vorstadt verslorblnen Ehe,
wanne Matbias Pierz Hai''oiuder,neisier g^wl!tget n'ordcn, daher alle jene, welche
auf dies>n Verlaß ans was immcr fllc eineül ^ecktsgrunde >men Ansprucb zu haben
vcrmcilien, felden bey d-er a u den i 5 . Febr. i ^ l g Vor:n l tags um !0 Ndr' vor die«

. s«m i. k, <stadt-ul:d Landre^fe bestinnntc.'. Tagsatzung so gcw'ß anzumelden, und
geltend zn machen h ^ l , , a'.ä iin Widrigen s,e s,ch d c Kolgen des §. 8»4 b. G. B .
fe'loft zuschreiben müßten. LvNdach am g. Dcc. l̂ !>^> ,

B e k a n n t ü , a >. ch u n g (?) i
V o , dem k. k S l a d l und Landrecht? in ssrain wird d»»m abwesenden unwissend

wo b^ ' ' l ' chen IoOph Thomann qewesel»cn Sa' l ' i ter Fabr^anten a!ldi<?r mt tc l s
pe^enw^t'gen Edickts erinnert: Es hab? wider ibn Frau Aloysia Gränn von sluer,.
sperq q c d 0 ' ? Freyn, von Hallerstein als vaterl'cb Franz Karl Freydcrr von H.Ue«--
s:einis,i'< U ioersülerdin auf Bezahlung dcr aus dem Sckuld ckeinc vom 17. I u n y
»-<'^ no ^ »-ü'kstn d»qe,» i)inlebens-'ordcrung vr. .1^86 fl. 18 kr. 0. s. c. bey dte'.em
Berl<v>se 'Naie angebracht, und um die richterliche Hn!f t q^bechen.

Das ^'-r lck' ' , dem der derm.ilige Ort srlnes Aufenthalts ndckannt, und da er
Vielleicht <n>6 ren k, k.H,Erbla„den abwesend i<?, hat .m sen er Der t r ^ tun^ , in d auf
seine Gelas-n , ll d U f».»''̂ « dfi, nicsigfn Gerichtsadvokot ' ^ r . )o^«ün ^ b'.ack als
Knra^ol beü>N'^ nüt welckcm die angel'ra, t ^laqe nach der fär ' ie k. ?. ^rl ' landen
bestimmten Asr chtsordl nna dcy der zu d'^ein Ende auf den 7.9. ?'ä>z li^ivi Vormi :«
tags uni 9 Udr vor diesem Gerichte mit dem Anbängo, daß der ^ eklagtr b«y Aus«
bleche' der «schuld für qesta,^diq geachtet lverdel, nürde, bestimmten Toqsatzuna
«usgefnbret, und entschieden werden wi rd . Fv<epd T! vmonn w i d dessen d"rch dleje
öffentliche Ausschrist zu dem Ende erinnert, damit er alienfall? ?,„ rechter Zeit selbst
erschein n , oder lnz'v! cbcn den» bestimmten Vertretter s>ine Rechtobcb.!?e an Ha<d n
zu l i ß ' > , oder au-f, sich s?lbst einen andern Sachwalter zu bestellen, und ülben
diesem Ger'chte nobmbait «.n mache»,, und überhaupt in die rechtlichen ordnunHsmaht«
gen We.̂ e ei^ui'ck r?i tten w?ßen möae, die er zu se'ner Vertbeldigun i diensam si'>dey
würde, maßen er sich die aus seiger Verabsäumung entstchenden Iolgen selbst bemli-
«nessel» haben wi rd . Lachach am i 3 . Dec. ,818.
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M ?lmL?t isazions - Ed ik t . (Z)
^ « x böm k. ks Stads'und Landi-eckte in Kram wild bekannt gemalt. Es sey auf

A n l a n M >,er F^m Marg i rnh Taüaoanla, verw'tttibt qeMse^en M^rtontz O K . noe. der
^heleute ?^an,, ,z!id An:'-a Narta L<,ngcr in die ^lusferti.i'lng des 'A'noltis^zlons Ed<f?ß
hinsichtlich des auf dein an, ' . Nov. >-^3 «wischen ^ranz Lanqer, u >.d ?l^na Ma'-ia Me«
nig ges^loßenei,, und angeblich in D^rlust ^erat!i nen Helrall^ko treckte zur Last des
Ha«ses N''- Z6 voi-ftin 7.5 in tzir Gradifcha» ü?o7!iadt allhi^r besiidücke,, l!att'a^er magi«
straclcke^ Intcld^!a,?ons-Z:rtlftkate? dbo ^. H.iner l/ l)^. qfwilli)?t woc^n

Daher werden all: jen-e, welck5 auf ge^ch^'i» Grundduci ssatz w>»s immer ü'r A-»sprühe
zu K.iben gedenke, ertnn:rt ihr Recht darauf binnen i I ^d r , 6 Woct^n, und Z Ta.ien
so gewlß darzutbll», als na t, Z?r.,,ils iü^c.- ^ >>i sie »N'-it M'hr gehöret, u^d bcsaglfs
I'lladulaüons-Certistk^t auf weiseres Ansangen der Krau Btttstellertn lür erloschen, nul i ,
und nlck)tig erk^rec werden wurde. Laibach den >H. Deceinber l8»3

Vd A m o r t i s a z i o n s - E d i k t . (3)
«^ Von dem k. k. Ofad t 'U id iian?>l̂ chte ,n <kr<lll, wird über Anlange des H^rrn Karl

Zois ^rn)herr» v. ödelsttin Fnhaberi der H-rrsivss H l> r̂:> bei Gaüenst? n und des <^uts
Gi-eudcnau d'^.,.,l ^-n^chl, baß alle jene, wilche auf die angeblich in Verlust gerathenen
zwey öffentlichen Fonbßohllgazlos.en als:

.1 tne ksainerisö ,iändlsc5? Ae^r l^ l .Obl igazion 3 4 n.!c» Nr . 8'»7 ddo, «.November
280z aus cie llnterlh.n en des Guts Freudeüoll lauttnd pr. 22^, ss.

t» dl« detto Nr. 8554 ^ 4 <^u ddo. ». Febr. l^o^ «uf die Unletthane dcs ^G^tt
Tburn bei Gallenstein Maulend pr. >o^o ss.
Ansprüche zu habea vermnnen, selbe bl^^^n der zesetzüchcn Fnst von « I^ l , ! ' , 6 Wochen,
und Z 5>,̂ en vor diesem k. k Gl>,dr und L^drechre jo geniß zeltend mache,, solle», als
im widrigen n ĉh »Nerl^f diesr z^ist obgedichte zwey Odligazionen aus ferneres Ansuchen
tes Herrn Pitlstillers oh-e loeitcrs i n null , nicktiz und traftlos erklärt, und »n die
Ausfertigung "lu-r Schuldscheine gerichtlich gewilligtt werben würde.

^ dack,den «. 2ece'„Ü5r l»»3. ' /

I Aemtliche Verlautbarung.
W i i i t a z i o n s ' ?l'1 k UN d I q u nq. ( ' )
W Von her f. f. »esemiqten T î>,,k «und Stämoel ^f^Aen .Administra^yi >'m Zölna»'? ckt

I3ynen zu L lbach wird b't'nit bekanlit gem.ickt, daß am 'y z>b ««>' ,8 ,9 Votmmazs
UM lo Uhr b'y der k t . Tah,ks«l,rlk zu Fiume «ln Qlzant.»lN btyläusiz von:

iHoo Pfund Bindfaden )
^ 98"0 » Papier ) Skott
l 8>»o - Plachenu.Säck)

»570a » Strick )
im Weq? b?r Versteigerung dem Mlistbiether gegen gleich laare Bezahlung ttufiich äbee»
lassen werd n »»rtz.

Die w'b'y f-s^ese^en Ve^inqniße sind:
» Daß i^er L z'tant zu? Sicherung seines Anbotbes varber Versseizerung ein V rUuin.

Von ,5a 5. ^ f den «om n,ss onsti!ch erleqe, welcb-'s d«m Ge älle «nheim ,^ fallen hat, wenn
tzer Mestbiesher von ftlnon 'Anbotde rücktretten sollte, ausserdem sher ,t>m auf Abfchl'g
bis ^üc den erstandenen Gkac ,u entrechtenden Bitr«qes zu Guten g«rechoet, js wie jents
dtr übrlqet, 3i;tt^n;el ih»en nach beendeler Lizitazion rückgestellt werd«» witl).

2 x' l der Membi^her oerpfiichtet, den erstandenen Okarr dtnnen 6 W)che« ro«w Tafte,
«ls ldm über d:e e Vtcst^gerung tzie ßierämtliche Bestätt«qunz blkan»t gemachl wird, um
so qennh^r aa,, und »ogstindia «us ter Fiumaner f k. Tadakfabrik zu s^affen, als fönst
KaS GeHll b'reckigt bleibt, über den nack Verla^l dieser Frlst rückdle benden G k n t auf
ReO«ung u d Gefahr des MeMietkers eine neue Lizitazion «^ha t ten , ll»d sich in An«
fetzig des Dlss^e^betraqes zwischen seinem und dem neuen A'darh a» dem «lngll-qten
Aeuglld^ uuh wen« dieses nicht z^rtichen svlltt an ftin»m übrl^«'Lermöötn schaU»s i " b« l c^ '
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P'M'Z. Hat d>e Aknaßme dieses Skar ts unser föi'mlicker Zuwac<e, dann sur jebe abzuueß^
mende P« l l 'ne die Zadlnng s o g l e i c h zu geschehn, dader auch das ^ - - ?ld i ^ r esst bey
?er i'.?dc7n<tb!ue der letzlen Parth e »ren» alle Früheren schon berichtigt sin'/ auf Abschlag
zug^rcliu?: lucNen wird.

I:'c'.? die bnnvack erwäknte S l a r s - S L r t l n käuflich an sich z:i bringen Vünschen, wer-
den an b:n vd?n bime.^.'e!! T i<c z»» Fium? in »er k. k. T^d^k^lörlk j u i^cheint l , vorGel>zd«ll.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Beyder k s. illr»ri cke ̂  ^oll-nnd Sa!;gesälli'!ikAd!ripistrahion zu ^aibach ist dis

ElamiliatorrstNs mit dem s' t tuüm^I 'qen ).^rsgedals? von 8an fi. in Erlediaunq qekom«
m^n. Die sich hikl-U'N btw^r'en wollen, haben idre mit den ZeugrMn über d!? zurück elegten
sämmtlichen U>,'ve ßläls Gruben, üler d-e Kenntniß dcr L^dessprall'en. als der deutschen,
tralnerisckcn, und ttalltliischen, über das s l l le l / lind düs n>ora!lscke Btt lagen, bonn mit
dem döcdst oorqe arled^'f!' Wahüahigf'iss-Delrete gedösig »isiruirten Oe'uct? läncsitns
bannen 6 Nocken voüi Tag? der gegenwärtigen Kundmachung bry der oZerwähnten Zoll »und
Salzgtsällkii Admii^stsaz^!' eüizureichen.

' v , , ^ , ^ l'm , l >5'iner l8»y. ^ ^

Vermischte Verlautbarungen.
N a c h r i c h t . (>)

Es si^d zw?y üb'rsahre,e halbgedeckte Reise-»^aen auf 2 und 4 Personen ts- l iH
zu v^kaufln. as )̂?äl>?st ef'äbrt Ml,n in der deusfcken Masse >:ud Nr . »86 im ersten Slock.
»«»»» , ,, , , - > - . > ,̂ , .̂

B e k a n :. t m a "1 u n '. s i )
Von dem Bezirksgerichte der Staatsberr'-f-aft Londst-aß wird mittels gegenwär«

t̂ gen Edi^s bekannt qemacht: Es sey v.n diesen Gerichte über wiederholtes 'inlangen
des 5ranz Prc,,l von L'chtenwald, uidcr dcw Iosepb N^erle vcn Gradiscbe wegen
schuloigen ,-,6 fl 5^ >r sammt Zinsen nnd Nebenoerbindlich^i^en in di? erewtifte
v'erte ^cil ' jet ,'g sen er zu Gradisä'e liegenden, d,r Pfarr, Gült S t . Nartbclmz
ois ^rll!,dvbc!^kcit iensldaren, sammt den dain geböriqen Wohn, und Wlrthschafts»
Gebäuden »uf 19a fi. aericbtlich aelchahten g»nzen Hilde qewilUgef, „nd zu diesent
End? der a5. kü'.ftlg.' Monats Februar um 9 Ubr V»rmittag im Orte Gradisckt
w<t ê>n Bep'«^' dcsinnn't worden, daß, faN6'^es^qte Realität «uch bey dieser
vierlen /;tilbt^thunfis'?'-,gsa«unq um den Schatzungspreis oder darüber nickn on
?! KUN geb, acht werden könnte, solche ebendamals auch unter dem Lchähwerthe hinvanns
cezedcn w^den u mde.

Es werden cemnach alle Kallssuftige'i, i-sbesondere fther auck' die darauf intabu«
Nrten respektiven Gläubiger am obigen Tage und Stunde im Orte p radische m<t
dem Bemerken zu erscheinen vora/laden, daß die Kausbedingn'sse in hicslger Kanzley
eingeseden werden können. kandjtraß am i5. December,819.

'̂e? d?m A' .^-und Kundschafts«Comptoir ist zu vergeben:
Eine groß? Wanduhr wclck-e monatblich eu,mab!en aufzuziehen, neue M ö b l ,

«rotze Weinfaßer n,it E<sen bcicklagen, eis?„e Fensiccgitter, eisene Betbffatt, etfe^e
große Scb"«l- Vaaqe, O^ch^lirbans m«t Werkzeug. Fortepiano mit lürkischer Musick^
Zinngeschlrr verschiedener Gattung, Spalier auf Leinwand und Kopier.

Diel'stsucbende.
V^rw^lter, Gerichts. Aktuar, VeMfskommissar, ssontrolor, ^enimeisier, ^chrel,

ber au" eme Herr^asl, Lebr«c ^um Zeichnen und Schreiben, Vllchbalter, Commi,
^r«fti 'a!,ten, Lebrjnnq zur Kpe^rey-und Schnitt-Handlung, Kanilevdiener»
Bedlente, Kutscher, H a u s . n ^ Bl«"knechte.

. Nealttättn zu v?r?anscn.
Herrschaft^, Gnt, Glst. P o ^ m i t Nealttäten, Häuser w der Stadt und

Vocsiadtik mll und ohne Ginlen,
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Waitz, Halbsrucht, Kukurutz, Hlrs, Hübtr, Gerste, Ko,il. H ^ W
^ ^ M ^ Wa.^e» und ^ferdf.
^ M Ueberführte und neue Reise-Wä;en auf 2 uno ^ Personen, Vastarbt 2 und ^

fitz'g, 2 B rau» , 2 Schimmel, plattirtes Pfecdg<'ckkr^ ^
Auch itt zn haben verschiedener Schmuck, a/.r sböne Zablpers, Kost, O^t und

Lehre für Madchen, Kost für Männer zu Mittag,>Wewke!ler und V e r r u f s - G e w ö l -
ber in Pacht. Moderne S ^ e g l , Naloasors. Chronik, g,tter schwarzer M r i ^ r Wein
die Maß 16 kr. cll.1 1^ ^ l , o i ^ .

^ Gesucht werden.
r A e r a ' i a l ' D o nestl'al'Banko «Hoftammec Obligationen, Transferier, Bercwerks,
' Lovse ^ 5c) ss. Mo^a bzimmer, Quartiere oon 3 /i 5 auch 7 Zimmer auf ^eorcll^

Kapital qegcn Pupnlar?Sicherbeit. ' E i n Gat t /n obue Hans^ 4 un^ 5 Einur haltende
W^lnfaßer mit <kisen beschlagen, ein junger schwarzer Pueel , eisene Kassc T r u ' e , ein
«polzbüchse, Sllberdeslöcke.^ "

, W o h n u n a z« v e r g e b e n .
M I n dem Hause Nro. 2» i „ ter Kar l i l^ ter V ^ r ^ d r , sind a^f nächst ksmmer.den Ge»
^ orgi î n 2. Ht^cke 2 große Zimmer, nebll einer Säcke, und Spel5f«m ..er zn B3,lsnd 'zu

«leb>abtr teliebe: si b bei dem .H<iuseigenthumer i>i d-n vemlichen Hays anzumelden.

^ Executive Versteigerung r.l>n Wet^ / WenMf- n u«., e i u e ^ V ü ^ ^
f Von dem Beinks'Etrii-l'te der Olaateher-lschüft Rupesißdyf Vird üh«> ersol^te Del?z«.

tion des h«^'ibl,ch<n küserl. könii l . " t«dt-und Landr«chle< in La-l^ch hiemit bekannt ge«
msckt, es fty über das Gesuch de? Frau Maria Anna Hreuin vi"> Iur i t lch gebornen eo«
Kichtenau, wider H<rrn Joseph Freih rrn von Furitsch ^n:aber i,e^ Gut« Strugg wegen an
Lebe"sun^erhalr schul ii«n Zoo fl. c:< >;. c.mit Bescheid v,,! 20. O's^- l - l . I . in dlterkku»
tlv? Fnlbiethung der dem H.«rr>, Schuldner gehörigen al)j ^oc, fl. .^richtl? d «<l.z äpten Gt»
genstände als 50 ^n>di,mkr Wn, , vl"i d«r Fechsung-bee Iayr tS ^ , 7 dünn »o ecl'tue Mlt
eisernen N?'ftl! d i ^ l> l ^ ' ^» Weinfclsftfn ä 40 Eymlr h.?lttl.d u«d « K5hl l>ewikltt'.'s worden,
,u deren Vesste-q-5lz?,a ter ' . December >8l^ dann !t>. , äi ln^ und i ^ ^ b r u a r '«»?
je esma'l Vo m,ttast< y Ubr ,m O^le Gtrugcz mildem '^iüstze estimntt wurde, daß die
«rvä'nten Ocgenst'5 de fzlls si^ b«i der erst-n o3?r zm-iten V,ssiitgt!'ui,5stazs«nu',H nicht
um d,n Ausrll,opi''lö oder taräber angl»br^Ot würden b?i dt? Z. unb letzten auch untee bem
Schatzwtlthe hiiidangt^be» werden.

Deligiries MzirrS-O^lcht Rliperlsh^f «m »6. 'Noremdtt ,8»8. ,
Anmerkmu,. Be< der zw^ten am »6. IHü>?l »8'9 a^ge!>,ll-!ltn Verssei«eru"g hat sich

aul den Wcm und d,e Wein l 'Mr w-e auch sül,- eme H.i^ kein Kau-tUliigel' gemeldel.

G e t r a i d » V e r k a u f .
« Bei i,r R?l . Fvn^s Hcrrschatt Rupettshof es.'iegeo
^ 186 Metzen 2> 9)>Z W''tz

,;,5) . . ^ ,6 Zja Hvl' lr v»n llfttadesiaftfl' G«tt!'N<, w^?e nach b?!N jfl>e^'abfi^,z
Wo^fnmask^v>'e,se der i ? tg^ 'Neu!?.iltt in groMre' edis klener n P^rthien nach Bel,cb?n
der Kaoß,!^4'" i«sq?̂  so i le i l ' l'iare B f z ^ l u ' g di^H!'.«gez:bfn werteil.

Vkrt9altung:>>la^ Nve r t i tw f am 19. I5l»i?i- l^ü),

?' V e r l a u t b a r u n g . sz)
Von der ki k, B"sqk^mmer^, H'sl'chaft Gaüen;'?^ ^ i rd hiemis l^^nnt qems-ch^

haß Kit derselb^ ^ " ^ ö r ^ « ' Nnjij>iqd >,lnd Fisch?t et> l:n ^! '^ '^^ - und Ootll'l i l.v^k^cl .NaKe
ly^der au' e»« Hlbr !>. 1. ro'l >. Fri>s. »8»'y t^shw »820 i,̂  Packl hinl»a!,nc!e?et>3n w ^ d , ,

" -^' Die diesiM' > V?!-!^ ^ f ; n q wird an 6. des küntti^e» Mo^ais Februar Vormittoqs
Tim y .'Nr m der Amlskanzle? dn ge! ach:?7, Herrschaft l^i-gel'ömm?!,, wvzu dk pachtllet haö'tr

'hiemtt «inielid-'i w^rksl'..
Vs>) de,n W.cchschaftsamte der k. k. Bergkammer^l s Herrschaft Gaäenberg am ' ^ .
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Vermischte Verlauchal NVHM.

^ " ^ ^ ' " der Gratzer-Vorstadt Nr. ̂ 3 sammt darauf^raUzirten Weißgärbers«
^recht,aml und dazu gehörigen Grundstücke» in der Stadt Wmdiscbseistcitz.

W''ndisckfeMrib 5 ^ ' ^ / ^ " ^ " " ^ Weißgärbecm.'lster hat beschlossen sei» in der Stadt
geden, diese b c t t b - ^ e'genthumllchen Realitäten aus freier Hand an Mai.n zu

H m l s ' ' w o r " n ^ ^ . ^ ^ " ^ 5'" ^lock bobes gemauertts n.it Zieqel gedecktes Bürgers.

2. ) m H o f p b ' ^ ^ ^ 3 ^ ^ ^ ' ' ^ " ^ ' ' Spelsgewölb, und 6 Zimmer,
nebst Ho^leq, Dresch ^ ' ^ " " geraumer <^tall aus9Stück Vieh, in 2 Abtheilungen,

Dle'?''cr''-lanj>>a delvlidere Kannncr. '
geeizn^ ch. .n.d , a n m n ! ^ / / ' " ^ ' ^ ' ^ ^ ^ ' ' Harp'en, welche zum Lcimtcocknen

.. I , . .t,.,r E , " , .^ " ' " ten ^chweln,t"N tn l Abtheilungen.
ivclches 2 .'>emaner'c Ä ^ ' 3 ^ " l ) ' Vlertel Swnd befindet 1uH das Walch^bäud<".

<»..«e» .^ K^kir 'U^^'^er.ewecV'.V best. m d.es.c

—«—' ' ^okonn (vchleifer, Wltßgärbl imtiNt l .

do.en«,::n./w'rde« wicl " l VolMltwg von ^ bls »2 Uhr gegen Mel^both
B?st <nbchejle der im ^nzen ,u d-r^-ss^nben Nealit5ten find folgende -
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-» Vtym Stockt befi^et sich auch nahe gel?qen eine im ziemlich guten Baussanbe
besindliäe, und mit Z Läufer, und einer Stampf verjeheue Mahlmuhle, dann wett^rs

" ^^ /e in /2omin i ka l -B thaus«nq als allenMige besondere Wohnung kür die Müh3eute.
< zum Gtöckl sehöi-en 2 scköze und ssroße Obst«l,nd Küchengärten, ,m besten 5>n-

stände;dle Grundstücke smd gtöf,tenthe«ls nahe beym Gtöckl, die nbr,gen aber gar tncht

' " " " l u s ^ Z Foch^ecker, 9 Joch Wiesen, sind dem Magistrate dienstbar.und laudemial
lren 2 ^ 0 ^ Spital - Aeck?r jedock» dem Magistrate laudemialmäNlss, die Steuer ,st durchaus
«ur Dom'^k l l blghero ohne allen Zuscküss?« belebt, u»d beträgt zusammen »H fi. -3 »)4 kr.

Wetter^ qckiören noch zun' besagten Stöckl .^. ,« , ^ <-. « <r.<7.:.
7^ an Wiesen 7 Joch, und 2 Joch Ae'cker, jedoch unter der Herrschast Burg Felstr,,

Realitäten werben durchaus vereinigt, und unter einem

« m p M t sich von selbsten fur jeden Oewomie Liebhaber,unb
Freund e i . e r a ^ e h m e n Lage, wobcy nur noch bemerke >v.rd, daß d:e Gkba durchaus

^ ^ K ä n f ^ b ^ b e ^ k ö ^ e n sib in Hinsicht der auffälligen weitern Bcdlngniße beliebig au
Hie 5?au W.ttme selosten, oder aber an d?n Magistrat perwendtn.

Magistrat Wmdisch-FellN'iz deu >8. December l8^3 . ^ ^ _ ^ ^ _

B e k a n n t m a c h u n g . (2) _ . .̂
Man dem B'ürksaerichte Kreutberg im Lascher-Kreise wirb b'kannt gemacht, da^

ba >'.kec die von Pr,i.nus Han»otttsch bey öffentticher Feilbletkuni esstant>ene,vorh!N den
^ ^ ! n > , ^souuer oe^rw gewesene Hubrealttät lammt Zugebör wrgen nickt zuzehalttner
^ ^ n ? Bed n M seine Gefahr nn> Ko in , mitt>ls o f f e n t ^ r Bekanntmachung
^ « ^er l icke ^ i l b l e t h u i i s ^ auf den 2 , . d. M . Bec. a^g^chr«üden, d.e Vor^
! ^ n d ^ " e r d^rch de« vom Primus Äaupot iM deshalb e^r.ffc-
Ä ^ ^ wurde; s. wird über v-n der ho^en A^llazionestelle ertolgte M w e « .
s.ma>?s^ekure.'ce>nu' w-itern öffentl,ck>?n 5e,lb:esl"ng mit dem voriq«,, A^ange geschrttten,
l i d ießf i " Li^ita, 01 im Orte der N ^ ' l i ^ <,uf «en 27, I ^ n e r ' 8 ' 9 ^em.t abordnet .
!nd st e !^ , dag die zu veräußernden R'al i.l en um w.s nnm^r ft.r en̂ en Pre.s täufl.ch
bmdanna'steb^ ^etden. Hiezu sind d.e Sausiusi.ge., sreundschaltllchst e.ngcladen.
^ Kre;tb:rz am Zo. December . 3 . 8 . ' >

3 e i l b i e t k, u n g. (. ') ^
^ ^ .« ^ , . ^ f j i a?r^ te Staatsbe'rsck^r Mnnk ndclf wird woo gemacht'. Es sey aufVon d-m ^ m r f s g M ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^,^ ^ , ^ ^ ^ ^„lbietdung

ßU,^'^^, sfw^.,^b ̂ e^^.f^


